
 1 

      
 

PRESSEINFORMATION  16.9.2022 
 

 
 

Gero Hohlbrugger 
 

PFLEGENOTSTAND UND MODERNE MEDIZIN 
 

Eine Herausforderung für uns alle 
 

Mit einem Vorwort von Willibald Stronegger  
und einem Nachwort von Enno Rudolph 

 

 
Wegen des „Pflegenotstands“ müssen nicht nur in Altenheimen, sondern auch in 
Kliniken Stationen aufgegeben werden. In Kliniken werden Operationen auf 
unbestimmte Zeit verschoben oder überhaupt von den Agenden gestrichen. Das 
alleine dürfte einerseits den Anfall von Pflegebedarf peu à peu reduzieren und 
andererseits dem weiteren Fortschreiben der medizinischen Erfolgsgeschichte 
unweigerliche Grenzen setzen.  
 

In Conclusio: Pflegenotstand und moderne Medizin blockieren sich gegenseitig. 
Für die gegenwärtige Pattstellung dürfte die Angst vor dem Lebensende den 
Angelpunkt schlechthin darstellen. Der liegen oft fatale Fehlentscheidungen für 
unverhältnismäßige medizinische Interventionen zugrunde, die mehr auf die 
Verlängerung der Lebensdauer und weniger auf die Genesung abzielen. Neben 
„Sterbenlernen“ können Sterbebegleitung, Urnenbestattung, palliative 
Sedierung, Spiritualität, rechtzeitiges Erstellen einer Patientenverfügung sowie 
einer Vorsorgevollmacht und neuerdings nach dessen Straffreistellung der 
assistierte Suizid zur Linderung der Todesangst beitragen.  
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